
 
Halbzeit in der Laser Euro Masters Serie 2009; 
Wolf-Peter Niessen vom YCL erfolgreichster Laser Masters Segler in der EMS. 
 
Der Monat Mai ist sprichwörtlich der Wonnemonat, für W.-P. Niessen war es auf seinem 
Laser rotweiss.com auch ein ausgesprochener Erfolgsmonat. Drei Siege in Folge. Nach dem 
Sieg beim EMS Lauf in Italien Anfang Mai, setzte er die Serie in Belgien und Holland fort. 

 
Nachdem 5 von insgesamt 11 Läufen der EMS 2009 gesegelt sind, kann schon 
beinahe von der ersten Halbzeit gesprochen werden. Zumal, bis auf die EMS 
Regatta am Neusiedler See in Österreich im Juni und die Deutsche Masterschaft im 
Juli, die wichtigsten Regatten gelaufen sind. Die dann noch ausstehenden Läufe in 
Polen, Schweden, Finnland und Portugal werden vermutlich keine Veränderungen 
mehr an der Spitze des Gesamtklassements bringen. 

            
Für Wolf-Peter Niessen sieht die Zwischenbilanz nach 5 Regatten sensationell gut 
aus. Obwohl er diese Saison in beiden Klassen - Standard und Radial - startet, sich 
also nicht auf eine Klasse konzentriert hat, liegt er in beiden Wertungen unter den 
Top 5. Mit bisher nur 2 gesegelten EMS Regatten im Laser Standard, die er jeweils 
gewinnen konnte, liegt W.-P. Niessen punktgleich mit Wolfgang Gerz, der ebenfalls 
mit 2 Siegen aufwarten kann, auf Platz 4 der EMS Grandmasters Wertung (50 
Teilnehmer). Vorne liegen Segler aus der Schweiz und Belgien, die schon mehr als 3 
Regatten in der EMS 2009 gesegelt haben. Nach dem nächsten Lauf in Österreich 
wird es aber sicher einen Führungswechsel an der Spitze geben. Im Moment sind 
beide noch mit 51 Punkten für die fehlende 3. Regatta belastet. Ob Niessen in 
Breitenbrunn am Start sein wird ist noch offen, auch in welcher Klasse er starten 
würde, denn bei der IDMA, der „Deutschen“ Anfang Juli am Brombachsee, will er 
unbedingt im Standard Rigg gegen die beiden stärksten GM Europas, Wolfgang Gerz 



und Michael Nissen antreten, und sich auch erneut den Wanderpreis für den ältesten 
Teilnehmer unter den ersten 20 im Gesamtklassement sichern.  
 
Im Laser Radial hat W.-P. Niessen bei 3 Starts ebenfalls schon zwei Siege und einen 
5. Platz errungen. Er rangiert mit 3 Punkten Rückstand auf Platz 2 unter 32 
Teilnehmern  der EMS Wertung 2009, knapp hinter dem Europameister 2007, 2008 
und 2009 in dieser Kategorie, Henk Wittenberg aus Holland. Diesen Rückstand 
würde er gerne noch wettmachen. 

          
Die EMS Saison 2009 ist bisher hervorragend für ihn gelaufen. 5 EMS Regatten 
gesegelt, davon 4 Siege und einmal Platz 5 bei der Europameisterschaft. Damit ist er 
der bisher erfolgreichste Laser Masters Segler in diesem Jahr. 
 
Wolf-Peter Niessen will 2009, dem letzten Jahr im Laser Standard bzw. in der 
Grandmaster Kategorie, möglichst einen Doppelerfolg landen. Er möchte als 
Grandmaster in der EMS Endabrechnung sowohl im Laser Standard, als auch im 
Laser Radial einen Podestplatz erreichen. 2009 ist die letzte Chance dazu, denn ab 
2010, mit dann 65 Jahren, gehört er zu den Great Grandmasters und kann bei der 
EMS nur noch im Radial starten. Im Vorjahr konnte er im Laser Standard die EMS 
Wertung gewinnen. Durch die Starts in beiden Klassen sichert sich W.-P. Niessen 
schon reichlich Erfahrung mit dem kleineren Rigg, was dann nächstes Jahr, beim 
Einstieg in die GGM Klasse, ein Vorteil sein sollte. 
 


